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Seite  von 
Absender
*
Nachname:
*
Vorname(n):
*
Straße, Nr.:
*
Land, PLZ, Ort:
*
Telefon:
Fax:
E-Mail:
Pflichtfelder: siehe Datenschutzhinweis
*
Online - Formular
Firmenname
 - 
mit Taxen nach § 47 Personenbeförderung
 
 durch Übertragung der Taxigenehmigung Nr.
mit Mietwagen nach § 49 Personenbeförderungsgesetz
 
 im Krankentransport
 
  nach § 2 Abs.2 b
 
  Personenbeförderungsgesetz
ANTRAG AUF WIEDERERTEILUNG DER GENEHMIGUNG FÜR DEN GELEGENHEITSVERKEHR MIT
KRAFTFAHRZEUGEN NACH ABLAUF DER GENEHMIGUNGSDAUER
Hinweis: Wird die Erlaubnis für eine juristische Person (z.B. GmbH, Limited, Genossenschaft, AG)beantragt, so sind die Fragen von jeder / jedem Vertretungsberechtigte/n (z.B. Geschäftsführer/in,Vorstandsvorsitzende/r, Direktor o.a.) zu beantworten.
Angaben zum Antragsteller
*
*
*
*
Name
Vorname
*
*
Geburtsdatum
Geburtsort
Familienstand:
verheiratet
ledig
geschieden/getrennt lebend
verwitwet
Postleitzahl
Wohnort
*
*
Straße
*
Heimatanschrift bei nicht in Deutschland mit Wohnsitz gemeldeten Ausländern
*
Staatsangehörigkeit
Dauer der Aufenthaltserlaubnis
erteilende Behörde
Geburtsname
Postleitzahl
Ort
*
*
Straße
*
ja
nein
Ist Ihr Betrieb bei einem deutschen Handels-/ Genossenschaftsregister eingetragen?
Amtsgericht
unter
*
Firmenname
Hausnr.
*
Hausnr.
*
*
1. Für die Führung der Geschäfte ist bestellt/soll bestellt werden
4. Für die Führung der Geschäfte ist bestellt/soll bestellt werden
Name
Vorname
Geburtsdatum
Geburtsort
Staatsangehörigkeit
Familienstand
Postleitzahl
Wohnort
Straße
Telefon
Stellung im Unternehmen
Angaben zu den Genehmigungsvoraussetzungen
4. Für die Führung der Geschäfte ist bestellt/soll bestellt werden
Hsnr.
2. Nachweis der Sachkunde
III. Nachweis der Sachkunde
Angaben für die unter Antragsteller bzw. die unter 1. genannte Person über:
Angaben für die unter I. bzw. II/4. genannte Person über:
a. den erlernten Beruf:
1. den erlernten Beruf:
b. eine mindestens dreijährige nicht untergeordnete Tätigkeit in einem Personenbeförderungsunternehmen,
2. eine mindestens dreijährige nicht untergeordnete Tätigkeit in einem Personenbeförderungsunternehmen,
    für das die Genehmigung beantragt wird
für das die Genehmigung beantragt wird
2. eine mindestens dreijährige nicht untergeordnete Tätigkeit in einem Personenbeförderungsunternehmen,
    für das die Genehmigung beantragt wird
c. eine bestandene Sachkundenprüfung
3. eine bestandene Sachkundenprüfung
Unternehmen
Stellung im Unternehmen
Zeitraum
Prüfung wurde abgelegt am
bei
I s t
I s t
der Antragsteller bzw. der Inhaber bzw. persönlich haftender Gesellschafter der antragstellenden Firma bzw. die unter 1. genannte Person bereits im Besitz
der Antragsteller oder eine unter II.2. bzw. II.4. genannten Person bereits im Besitz
W a r
W a r 
Wurden bereits entsprechende Anträge gestellt?
Wurden bereits entsprechende Anträge gestellt?
wann
wann
einer Taxigenehmigung?
einer Mietwagengenehmigung?
bis
Falls ja, in der Zeit von
Genehmigungsbehörde
Falls ja, Anzahl
Bei welcher Behörde?
3. Vorhandene Genehmigungen
III. Nachweis der Sachkunde
der Antragsteller bzw. der Inhaber bzw. persönlich haftender Gesellschafter der antragstellenden Firma bzw. die unter 1. genannte Person bereits im Besitz
der Antragsteller oder eine unter II.2. bzw. II.4. genannten Person bereits im Besitz
einer Taxigenehmigung?
einer Mietwagengenehmigung?
bis
Falls ja, in der Zeit von
Genehmigungsbehörde
*
*
*
*
*
4. Weitere Erwerbstätigkeit
V.
Welches andere Gewerbe betreibt der/die Antragsteller/in bzw. die antragstellende Firma?
Welches andere Gewerbe betreibt der/die Antragsteller/in oder seine Ehefrau/ihr Ehemann bzw. die antragstellende Firma?
Welchen Beruf übt der/die Antragsteller/in gegenwärtig aus?
Welchen Beruf übt der/die Antragsteller/in gegenwärtig aus?
Arbeitgeber:
*
5. Fahrzeugliste
III. Fahrzeugliste
noch kein Kfz vorhanden
noch kein Kfz vorhanden
Kfz vorhanden
Kfz vorhanden
Anzahl
Hersteller und Typ
Fahrgestell-Nummer
Anzahl der Sitzplätze
Anzahl der Türen
Amtl. Kennzeichen
Tag der Erstzulassung
Kilometerleistung
Tag der letzten Fahrzeug-
hauptuntersuchung
Neuwertkaufpreis (€)
Zeitwert (€)
Anschaffungspreis (€)
6. Fahrzeugfinanzierung
IV. Fahrzeugfinanzierung
*
Eigenmittel
Eigenmittel
Kredit
Kredit
Darlehen
Darlehen
Leasinggeschäft
Leasinggeschäft
Die Finanzierung erfolgt(e) durch:
7. Anschluss an eine Taxifunkzentrale/Mietwagenfunkzentrale
I. Anschluss an eine Taxifunkzentrale/Mietwagenfunkzentrale
Der Antragsteller schließt sich keiner Vermittlungszentrale an
     Ich schließe mich keiner Vermittlungszentrale an
Der Antragsteller betreibt eine eigene Vermittlungszentrale
     Ich betreibe eine eigene Vermittlungszentrale
Der Antragsteller ist folgender Vermittlungszentrale angeschlossen
     Ich bin folgender Vermittlungszentrale angeschlossen
PLZ
Telefonnummer
Name
Ort
Straße
Hausnr.
PLZ
Ort
Straße
Hausnr.
*
8. Hinweis zur Datenerhebung
G    HINWEIS ZUR DATENERHEBUNG
Nach § 12 Abs. 2 PBefG sind dem Genehmigungsantrag Unterlagen beizufügen, die ein Urteil über die
Nach § 12 Abs. 2 PBefG sind dem Genehmigungsantrag Unterlagen beizufügen, die ein Urteil über die Sicherheit und Leistungsfähigkeit des Betriebes ermöglichen. Dies kann durch die Beilage zum Antrag erfolgen.

Falls Sie nicht bereit sind, diese Angaben zu machen, müssen Sie durch andere geeignete Unterlagen belegen, dass Ihnen das für die Betriebseinrichtung und Betriebsfortführung erforderliche Kapital zur Verfügung steht.

Entsprechendes gilt auch für die Vorlage der Schufa-Selbstauskunft.
Sicherheit und Leistungsfähigkeit des Betriebes ermöglichen. Dies kann durch die Beilage zum Antrag
Nach § 12 Abs. 2 PBefG sind dem Genehmigungsantrag Unterlagen beizufügen, die ein Urteil über die Sicherheit und Leistungsfähigkeit des Betriebes ermöglichen. Dies kann durch die Beilage zum Antrag erfolgen.

Falls Sie nicht bereit sind, diese Angaben zu machen, müssen Sie durch andere geeignete Unterlagen belegen, dass Ihnen das für die Betriebseinrichtung und Betriebsfortführung erforderliche Kapital zur Verfügung steht.

Entsprechendes gilt auch für die Vorlage der Schufa-Selbstauskunft.
erfolgen.
Nach § 12 Abs. 2 PBefG sind dem Genehmigungsantrag Unterlagen beizufügen, die ein Urteil über die Sicherheit und Leistungsfähigkeit des Betriebes ermöglichen. Dies kann durch die Beilage zum Antrag erfolgen.

Falls Sie nicht bereit sind, diese Angaben zu machen, müssen Sie durch andere geeignete Unterlagen belegen, dass Ihnen das für die Betriebseinrichtung und Betriebsfortführung erforderliche Kapital zur Verfügung steht.

Entsprechendes gilt auch für die Vorlage der Schufa-Selbstauskunft.
Falls Sie nicht bereit sind, diese Angaben zu machen, müssen Sie durch andere geeignete Unterlagen
Nach § 12 Abs. 2 PBefG sind dem Genehmigungsantrag Unterlagen beizufügen, die ein Urteil über die Sicherheit und Leistungsfähigkeit des Betriebes ermöglichen. Dies kann durch die Beilage zum Antrag erfolgen.

Falls Sie nicht bereit sind, diese Angaben zu machen, müssen Sie durch andere geeignete Unterlagen belegen, dass Ihnen das für die Betriebseinrichtung und Betriebsfortführung erforderliche Kapital zur Verfügung steht.

Entsprechendes gilt auch für die Vorlage der Schufa-Selbstauskunft.
belegen, dass Ihnen das für die Betriebseinrichtung und Betriebsfortführung erforderliche Kapital zur
Nach § 12 Abs. 2 PBefG sind dem Genehmigungsantrag Unterlagen beizufügen, die ein Urteil über die Sicherheit und Leistungsfähigkeit des Betriebes ermöglichen. Dies kann durch die Beilage zum Antrag erfolgen.

Falls Sie nicht bereit sind, diese Angaben zu machen, müssen Sie durch andere geeignete Unterlagen belegen, dass Ihnen das für die Betriebseinrichtung und Betriebsfortführung erforderliche Kapital zur Verfügung steht.

Entsprechendes gilt auch für die Vorlage der Schufa-Selbstauskunft.
Verfügung steht.
Nach § 12 Abs. 2 PBefG sind dem Genehmigungsantrag Unterlagen beizufügen, die ein Urteil über die Sicherheit und Leistungsfähigkeit des Betriebes ermöglichen. Dies kann durch die Beilage zum Antrag erfolgen.

Falls Sie nicht bereit sind, diese Angaben zu machen, müssen Sie durch andere geeignete Unterlagen belegen, dass Ihnen das für die Betriebseinrichtung und Betriebsfortführung erforderliche Kapital zur Verfügung steht.

Entsprechendes gilt auch für die Vorlage der Schufa-Selbstauskunft.
Entsprechendes gilt auch für die Vorlage der Schufa-Selbstauskunft.
Nach § 12 Abs. 2 PBefG sind dem Genehmigungsantrag Unterlagen beizufügen, die ein Urteil über die Sicherheit und Leistungsfähigkeit des Betriebes ermöglichen. Dies kann durch die Beilage zum Antrag erfolgen.

Falls Sie nicht bereit sind, diese Angaben zu machen, müssen Sie durch andere geeignete Unterlagen belegen, dass Ihnen das für die Betriebseinrichtung und Betriebsfortführung erforderliche Kapital zur Verfügung steht.

Entsprechendes gilt auch für die Vorlage der Schufa-Selbstauskunft.
9. Erklärung für zur Zeit Berufstätige oder Gewerbetreibende:
Erklärung für zur Zeit Berufstätige oder Gewerbetreibende:
Mir ist bekannt, dass mein o.g. Antrag vom
Mir ist bekannt, dass mein o.g. Antrag vom 
nach §13 Abs. 5 Ziff. 1
nach §13 Abs. 5 Ziff. 1 
Personenbeförderungsgesetz nachrangig behandelt wird, wenn ich das Taxigewerbe nicht als
Personenbeförderungsgesetz nachrangig behandelt wird, wenn ich das Taxigewerbe nicht als Hauptbeschäftigung zu betreiben beabsichtige.

Ich erkläre hiermit verbindlich, dass ich beabsichtige, das Taxigewerbe zu betreiben
Hauptbeschäftigung zu betreiben beabsichtige.
Personenbeförderungsgesetz nachrangig behandelt wird, wenn ich das Taxigewerbe nicht als Hauptbeschäftigung zu betreiben beabsichtige.

Ich erkläre hiermit verbindlich, dass ich beabsichtige, das Taxigewerbe zu betreiben
Ich erkläre hiermit verbindlich, dass ich beabsichtige, das Taxigewerbe zu betreiben
Personenbeförderungsgesetz nachrangig behandelt wird, wenn ich das Taxigewerbe nicht als Hauptbeschäftigung zu betreiben beabsichtige.

Ich erkläre hiermit verbindlich, dass ich beabsichtige, das Taxigewerbe zu betreiben
als Hauptbeschäftigung
    als Hauptbeschäftigung
nicht als Hauptbeschäftigung
     nicht als Hauptbeschäftigung
Unterschrift
Unterschrift
Erforderliche aktuelle Unterlagen
Die in diesem Antrag unter "Angaben zu den Genehmigungsvoraussetzungen" gemachten Angaben sind durch 
geeignete Dokumente und Unterlagen zu belegen.
Beispielhafte Benennung:
Beispielhafte Benennung:
zu 1.
B    II
Gesellschaftsvertrag
2     Gesellschaftsvertrag
Angestelltenvertrag für die unter 1. genannte Person
4     Angestelltenvertrag
zu 2.
B    III
Prüfungszeugnis
1     Prüfungszeugnis
Bestätigung/Zeugnis des betreffenden Arbeitgebers
2     Betsätigung/Zeugnis des betreffenden Arbeitgebers
Prüfungsbescheinigung
3     Prüfungsbescheinigung
zu 5.
C    III
Kfz-Brief/e
Kfz-Brief/e
Kaufvertrag
Kaufvertrag
Untersuchungsbericht über Fahrzeughauptunterscuhung
Untersuchungsbericht über Fahrzeughauptunterscuhung
zu 7.
C    IV
Bestätigung Vermittlungszentrale
Bestätigung Vermittlungszentrale
Ausdruck aus dem Handels- bzw. Genossenschaftsregister
Polizeiliches Führungszeugnis nach § 30 Abs. 5 BZRG 
Auskunft aus dem Gewerbezentralregister 
Bescheinigung/en in Steuersachen für den/die
Antragsteller/in (und für das Unternehmen)
  ist nicht
erforderlich
     ist
beantragt
     ist
beigefügt
Identifikationsnachweis (z.B. Personalausweis oder Pass und Kopie Meldebescheinigung)
Dem Antrag sind außerdem folgende Unterlagen beizufügen:
Registerauskunft des Kraftfahrtbundesamtes
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft 
für Fahrzeughaltung
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Kommune in Steuersachen 
Bescheinigung der Krankenkasse über die ordnungsgemäße
Entrichtung der Beiträge zur Sozialversicherung
Auskunft SCHUFA - Schutzgemeinschaft für allgemeine Kreditsicherung
Anlage Vermögensübersicht (vgl. Formular)
3     Prüfungsbescheinigung
Übersetzung des vorgenannten Registerausdrucks (nur bei Neuantrag)
Ich versichere die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben. Mir ist bekannt, dass ich 
die Tätigkeit erst ausüben darf, wenn mir eine Erlaubnis erteilt worden ist, und dass der Beginn dieses
Gewerbes ohne Erlaubnis eine Ordnungswidrigkeit darstellt.
Ort
Datum
Unterschrift
*
*
Datenschutzhinweis:
Pflichtfelder sind mit einem Sternchen (   ) gekennzeichnet. Die nicht als Pflichtfelder gekennzeichneten Beschriftungs- und Texteingabefelder betreffen Daten, deren Angabe freiwillig ist. Ein Fehlen dieser Daten führt nicht dazu, dass der Antrag nicht bearbeitet oder aus diesem Grund abgelehnt wird. Zu Ihrer Sicherheit werden die Daten verschlüsselt an uns übermittelt.
*
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